
Rennbericht vom 15. August 2013  

 
Spät aber doch mein Rennbericht vom 15. August. Diesmal  

dabei waren: Peuki, Gregor, Romanus, Markus, Martin, Michl, Claudia, 

der kleine Maurice, Pedro diesmal als Boxenluder und meine 

Wenigkeit.  

Diesmal reisten wir am  Mittwoch  an doch wir haben vergessen das es 

auch bei den Ungarn einen Feiertag gibt. Soll heißen dass wir beim 

Grenzübergang im Stau gestanden sind und dadurch um eine Stunde 

länger gebraucht haben bei der Anreise. Egal alles ausgeräumt  

 

 
 

und danach ein deftiges Nach tmahl. Clemens kam uns auch noch in 

der Box besuchen und nach den obligaten Benzingesprächen wurde 

um 0.30 Uhr das Licht ausgemacht.   

Am Donnerstag  in der Früh sind der Roman und der Markus angereist 

und mit einiger Verspätung unser Michl. Wie immer die ga nze kleine 

Familie. Claudia und der wahrscheinlich jüngste Vollekanne -Fan  

Maurice.  



 
 

Pedro war als Mädchen für alles mitgekommen und alle waren 

begeistert von seinen Einsatz in der Box. Reifenheizer aufziehen, 

tanken und die eine oder andere Kleinigkeit am Moped richten.  

 

 



Der hat eben Benzin im Blut. Um 9.25 Uhr dürfen wir das erste Mal 

raus auf die Strecke. Um 9.35Uhr war es für unseren Romsi schon 

wieder vorbei. In Kurve sieben abgeflogen. Wollte wahrscheinlich 

schon in der Früh seinen persönlichen Rekord b rechen. Moped kaputt 

aber Gott sei Dank Fahrer ok.  

 

 
 

Wie wir alle wissen der größte Schmerz ist im Herz. Am Vormittag 

fuhren alle brav ihre Turns und zu Mittag wussten wir wer wo 

startet.  



 



Unser Martin im Walottie -Rookie-Race auf Pole. Anscheinend wird er 

mit  zunehmendem Alter schneller. Im Rennen -600 tritt an der 

Markus und nach viel Überredungskunst vom Pedro unser Peuki. Im 

Rookie-Race startete unser Martin nicht schlecht und bog als erster 

ab. Doch in Runde 3 wurde er von 2 Fahrern überholt und in Runde 4  

noch von einen. Soll heißen Platz 4. Bei der Siegerehrung stellte sich 

aber heraus dass wieder einmal ein ăschneller Fahrerò dabei war um 

sich den ersten Platz zu holen doch unser Clemens machte dem einen 

Strich durch die Rechnung und er wurde disqualifiz iert. Heißt Platz 3 

für unseren Martin. Sehr brav. Im Rennen -600 auf Startplatz 10 

Peuki und auf Platz 14 Markus. Unser Peuki würgt beim Start sein 

Moped ab und kommt als Letzter weg vom Start. Der Zorn war groß 

und Peuki startete eine Aufholjagd vom Fein sten. Der Rest vom Team 

steht in der Hauskurve und feuert die Fahrer an. Da kommt Markus 

in die Hauskurve voll motiviert und plötzlich ăBlatschò liegt er auf 

der Nase. Zu viel gewollt und leider abgestiegen. Trotzdem haben 

alle applaudiert für den Renneins atz und es ist wie dem Vater Gott 

sei Dank nix passiert.  

 

 



Vom Markus die Freundin war mit und sagte sie kommt nie mehr 

wieder weil wenn sie am Pann-Ring ist fallen Vater als auch Sohn vom 

Moped. Der beste Satz des Tages kam vom Romsi:  

Ein echter Jirsak!! Unser Peuki kämpft sich durch das Feld nur muss 

er ab Runde 5 erkennen das das Fitnessprogramm: Essen, Schlafen, 

Ausruhen ihm nicht wirklich viel hilft bei der Kondition für ein 8 

Runden Rennen. Peuki bringt einen sicheren 10 . Platz nach Hause. 

Als er in di e Box kommt schaut er aus als hätte man ihm auf einen 

Marathon geschickt. Doch familiäre Unterstützung durch Frau und 

Kind helfen ihm das er wieder auf die Höhe kommt. Am Abend dann 

wie immer eine gemeinsame Ausfahrt aller die noch übrig geblieben 

sind. Der Pedro steht am Zaun in der Hauskurve und studiert schon 

mal die Konkurrenz. Am 2. September ist er wieder dabei und wer 

ihm kennt weiß es geht um alles. Noch ein paar Worte zu unseren 

Jüngsten Fan: Mir gefällt es wenn sich eine junge Familie zusammen 

packt und gemeinsam am Pann-Ring kommt. Außerdem haben wir alle 

den kleinen Maurice schon ins Herz geschlossen und wann immer wer 

Zeit hat in der Box sitzt er bei uns Rennfahrer auf der Schoss den 

es kann nie zeitig genug sein i hm mit dem Rennfieber zu infi zieren.  

Ich glaube ja das seine ersten Worte nicht sind Mama oder Papa 

sondern Suzuki oder Akrapovic. J. So liebe Leute dies war der 

Rennbericht vom 15.August und es dauert diesmal nicht lange und wir 

sind wieder am Pann-Ring. Der 2. September ist unser n ächster 

Termin. Bis bald und ich hoffe ihr hattet wieder Spaß beim lesen.  

Liebe Grüsse  

Otti und ăsei Bladeò 

 


